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E I N L A D U N G  
 

zur ASW-Informationstagung am 06. Dezember 2006 in Berlin 
 

„Aktuelle Sicherheitslage in der Deutschen Wirtschaft“ 
 
Die Veranstaltung findet statt im  
 

Haus der Deutschen Wirtschaft, 
Konferenzturm 

Saal: Amerongen, 
Breite Straße 29 

10178 Berlin. 
 

Auch wenn das Thema „Terrorismusbekämpfung“ die aktuelle sicherheitspolitische Diskussi-
on nach wie vor bestimmt, so sind die Sicherheitsverantwortlichen der deutschen Wirtschaft 
in ihrer täglichen Arbeit hauptsächlich mit Fragen der Bekämpfung der Wirtschaftskriminalität 
befasst. Obwohl der Anteil der Wirtschaftsdelikte an der Gesamtzahl der Straftaten nur 1,4 
Prozent ausmacht, so geht fast die Hälfte des volkswirtschaftlichen Schadens auf das Konto 
der Wirtschaftskriminalität. Eine effektive und erfolgreiche Arbeit der Sicherheitsverantwortli-
chen trägt damit erheblich zur Wertschöpfung der Unternehmen und damit zur Sicherung der 
Volkswirtschaft bei. Die ASW setzt sich für eine Stärkung der Sicherheitsverantwortlichen in 
der deutschen Wirtschaft ein. 
 
Ziel der von der ASW konzipierten Informationstagung ist es, den Sicherheitsverantwortli-
chen Unterstützung bei ihrer verantwortungsvollen Tätigkeit zu geben. Hierzu konnten neben 
dem BKA-Präsidenten u. a. hochrangige Referenten von Transparency International sowie 
KPMG gewonnen werden. 
 
Das Tagungsprogramm finden Sie anbei. Programmänderungen bleiben vorbehalten. 
 
Die Informationstagung beginnt um 09:45 Uhr und wird gegen 16:30 Uhr enden. 
 
Für die Teilnahme an der Veranstaltung wird eine Tagungspauschale von € 250,00 in 
Rechnung gestellt. Eingeschlossen sind das Mittagessen sowie die Getränke.  
 
Wir würden uns über Ihre Teilnahme freuen und bitten um verbindliche Anmeldung mittels 
des beigefügten Rückantwortbogens bis spätestens 01. Dezember 2006. 
 
Bei Stornierungen nach dem 01. Dezember 2006 muss die Hälfte der Tagungspauschale in 
Rechnung gestellt werden. 
 
Wir freuen uns, Sie in Berlin begrüßen zu dürfen. 
 
 

Mit besten Grüßen 
 

gez. 
Dr. Berthold Stoppelkamp 
Geschäftsführer der ASW                                               
 


